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GESUCHE

adler-immobilien.de  |   06196. 560 960

Häuser | Villen | Grundstücke | ETW‘s
Von diversen Auftraggebern aus Industrie, Handel,  

Banken und von vermögenden Privatpersonen gesucht.  

Wir arbeiten kompetent, zuverlässig, schnell.

„Wir hätten rechts fahren müssen“
„Hast du nicht links gesagt?

Hören Sie denn wirklich noch alles gut?

Besuchen Sie uns in Bad Soden, 
Königstein, Hofheim oder Kelkheim

hofheim@hoerakustik-stoffers.de
www.hoerakustik-stoffers.de

 

Straßensperrungen
in Schwalbach und Umgebung

am 1. Mai 2025 
von ca.  9:00 Uhr bis ca. 16:45 Uhr

aufgrund des Radrennens
„ Eschborn-Frankfurt – Der Radklassiker “ 

Die Sulzbacher Straße und Sodener Straße  
sowie die Limesspange sind von ca. 10:20 Uhr  

bis ca. 16:15 Uhr komplett gesperrt. 
Anlieger dieser Straßen und der angeschlossenen  

Wohngebiete sollten ihre Autos rechtzeitig anderweitig  
abstellen, sofern sie in diesem Zeitraum mit dem  

Fahrzeug wegfahren möchten.
Die Ein- und Ausfahrt nach und aus Schwalbach  

ist während dieser Zeiten nur stark eingeschränkt  
über das Gewerbegebiet Eschborn-Süd möglich.

Weitere Infos unter 
www.schwalbach.de/aktuelles oder 
www.eschborn-frankfurt.de/verkehr

 

Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Schultheißstraße 11 
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

In der Eichendorff-Anlage hatte der Osterhase viel zu tun

Auf große Resonanz stieß am Montag die diesjährige Ostereiersuche der Schwalbacher SPD.  Dutzende Kinder zwischen zwei und zehn Jahren 
machten sich in der Eichendorff-Anlage auf die Suche nach den bunten Süßigkeiten und die SPD sorgte mit einem „Sonder-Osterhasen“ dafür, 
dass auch wirklich alle fündig wurden. Mehr dazu lesen Sie auf Seite 6. � MS/Foto: SPD

Die Diskussion um Kita-Plätze geht weiter
Schwalbach (MS). Die Möglichkeiten, Bele-
gungsrechte für Kita-Plätze außerhalb der be-
stehenden Einrichtungen zu bekommen, sind 
offenbar doch nicht so groß. Das geht aus den 
Antworten auf  eine Anfrage der CDU-Frakti-
on hervor. Auch sonst erscheint es offenbar 
schwierig, auf die Plätze der Kita St. Pankra-
tius zu verzichten.
Hintergrund ist die Debatte um den bereits be-
schlossenen Neubau der Kita St. Pankratius. 
Im vergangenen Sommer hatte der Magistrat 
vorgeschlagen, auf den Neubau zu verzichten 
und stattdessen die bestehenden Einrichtun-
gen in Schwalbach voll auszulasten und gege-
benenfalls Belegungsrechte bei private Kitas 
„einzukaufen“. Im Blick hatte der Magistrat 
dabei vor allem die evangelische Kita „Am 
Park“, die wegen Personalmangels zu nicht 
einmal zwei Dritteln ausgelastet ist. Ferner 
gab es die Idee Plätze in der privaten Kinder-
zeit-Kita und in der Kita der Obermayr-Schule 
durch Belegungsrechte zu sichern.
Die Christdemokraten wollten mit ihrer An-
frage nun wissen, wie konkret diese Möglich-
keiten sind. Bezüglich der Kinderzeit-Kita 
am Kronberger Hang hält der Magistrat eine 
Gruppe mit zwölf Plätzen für „denkbar“. Die 
Obermayr-Schule möchte laut der Vorlage 
des Magistrats keine verbindlichen Bele-
gungsrechte einräumen. 
Auch die Verbesserung der Auslastung der 
„Kita am Park“ scheint nur langsam voran zu 
gehen. Zwar listet der Magistrat ausdrücklich 
die Bemühungen der Evangelischen Frie-
denskirchengemeinde auf, weiteres Personal 
zu finden und es ist auch die Rede von „neuen 
Fachkräften“, die gewonnen worden seien.
Konkret wird die Einrichtung bis zum Som-
mer aber nur neun weitere Kinder aufneh-
men, obwohl theoretisch noch 48 U3-Plätze 
belegt werden könnten.

Größeres „Tausendfüßlerhauses“
Ein weiterer Punkt der CDU-Anfrage war, ob 
nicht dauerhaft Kita-Plätze im Obergeschoss 
des „Tausendfüßlerhauses“ untergebracht 
werden können, das zurzeit mit zwei Gruppen 
provisorisch von der Kita St. Pankratius ge-
nutzt wird. Grundsätzlich hält die Verwaltung 
eine fünfte Gruppe in der städtischen Einrich-

tung für denkbar. Allerdings müsste dann ein 
neues Betriebserlaubnisverfahren für die ge-
samte Einrichtung angestrengt werden. Wie 
das ausgeht, vermag der Magistrat nicht zu 
sagen. „Auskünfte werden aus diesem Grund 
nur sehr unverbindlich erteilt“, heißt es in der 
Vorlage.
Kaum Chancen auf Realisierung scheint die 
Idee zu haben, dass die Katholische Gemein-
de und die Evangelische Friedenskirchenge-
meinde die Einrichtung „Am Park“ quasi ge-
meinsam betreiben, um die Räume optimal 
auszulasten. Die Stadtverwaltung konnte kein 
einziges Beispiel für eine gemeinsame Trä-
gerschaft finden. 
Die letzte Frage der CDU zielte darauf, ob es 
möglich sei, dass die Stadt die Trägerschaft 
für die Kita „Am Park“ von der Friedenskir-
chengemeinde übernehmen kann. Schließlich 
gehört der Stadt das Gebäude und übernimmt 
sie bereits jetzt fast die gesamten laufenden 

Kosten. Laut Magistrat hat die Friedenskir-
chengemeinde erklärt, dass sie die Kita gerne 
selbst weiterbetreiben würde. Im Zuge der 
Neuorganisation der evangelischen Gemein-
den im Zuge der „Agenda ekhn 2030“ seien 
aber „neue Überlegungen“ möglich. Grund-
sätzlich könne die Stadt den Vertrag mit einer 
Frist von zwölf Monaten zum Jahresende 
kündigen.
Welche Schlüsse die CDU-Fraktion aus den 
Antworten des Magistrats für die Zukunft des 
Neubaus der Kita St. Pankratius zieht, stand 
bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Wie 
berichtet hat sich die SPD-Fraktion bereits 
festgelegt und spricht sich dafür aus auf einen 
Neubau in der Friedrich-Ebert-Straße zu ver-
zichten und stattdessen Räume auf dem 
Moos-Gelände langfristig zu mieten. Die 
Schwalbacher Grünen dagegen plädieren da-
für, am rund acht Millionen Euro teuren Neu-
bau der Kita St. Pankratius festzuhalten. 

Zurzeit sind die städtische Kita „Tausendfüßlerhaus“ und die katholische Kita St. Pankratius 
im gleichen Gebäude in der Badener Straße untergebracht.� Foto: Schlosser
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BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Im Kronthal 12–16 · 61476 Kronberg

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Magistrat der Stadt Schwalbach a.T.
Marktplatz 1-2, 65824 Schwalbach a.T. 

Stadtradeln

Zum Abschluss turbulente Zeiten im Schwalbacher Rathaus
Schwalbach (sz). Die Leiterin der Finanzver-
waltung im Schwalbacher Rathaus, Carola 
Klüsener, geht am 30. April in den Ruhestand. 
Kämmerer Thomas Milkowitsch hat sie jetzt 
verabschiedet. 
„Mit Carola Klüsener verliert die Stadtverwal-
tung eine Kämpferin, deren oberstes Ziel es 
immer war, die Stadt finanziell auf sichere Bei-
ne zu stellen,“ bedauert der Erste Stadtrat ihr 
Ausscheiden. „Unsere Zusammenarbeit war 
von Beginn an von gegenseitigem Vertrauen 
und gegenseitigem Respekt geprägt.“ Nach 
seinem Amtsantritt im Juni 2022 habe ihm Ca-
rola Klüsener den Einstieg in die neue Aufgabe 
als Kämmerer wesentlich erleichtert. „Wie ein 
kleines Kraftwerk hat sie die Finanzverwal-
tung während der letzten durchaus turbulenten 
Jahre geleitet und vorangebracht.“
Thomas Milkowitsch ist der dritte Kämmerer, 
mit dem Carola Klüsener in ihren gut fünf Jah-
ren im Schwalbacher Rathaus zusammenar-
beitete. Inmitten der Coronazeit nahm sie ihren 
Dienst als Finanzleiterin auf und erinnert sich 
noch gut an ihre Anfangszeit unter Bürger-
meisterin Christiane Augsburger, in der ein 
Großteil der Belegschaft im Homeoffice arbei-
tete und der Corona-Krisenstab des Rathauses 
in regelmäßigen Abständen zusammenkam. 
Ab Juni 2020 folgten zwei Jahre unter Bürger-
meister Alexander Immisch, bis zur Wahl des 
Ersten Stadtrates Thomas Milkowitsch.
Fünf städtische Haushalte wurden unter der 
Leitung von Carola Klüsener aufgestellt, im-
mer mit der Schwierigkeit, sie genehmigungs-
fähig zu gestalten. Eine besondere Herausfor-
derung stellte auch die dünne Personaldecke 
dar. So war die Stelle der stellvertretenden 
Amtsleitung über längere Zeiträume vakant, 
bis sie im Juli 2024 mit Sven Kremer besetzt 
werden konnte, der seit Januar 2025 auch als 
zweiter Amtsleiter tätig ist. Auch die Stelle der 
stellvertretenden Amtsleitung ist seit dem 1. 
April wieder besetzt, sodass Carola Klüsener 

der zukünftigen Stellvertreterin Elke Gerlach 
in ihrer Einarbeitungszeit noch einiges mit auf 
den Weg geben konnte.
Über die Aufstellung der Haushalte und der 
Jahresabschlüsse hinaus, begleitete Carola 
Klüsener die Umstellung der Finanzsoftware 
mit Einführung eines elektronischen Rech-
nungsworkflows. Auch die Insolvenz der 
Greensill-Bank, der Weggang eines großen 
Gewerbesteuerzahlers und nicht zuletzt die 
bundesweite Grundsteuerreform brachten be-
sondere Herausforderungen für die Finanzver-
waltung, auch wenn Carola Klüsener mit den 
fatalen Greensill-Anlagen persönlich nichts zu 
tun hatte. Der Finanzverwaltung ist in Schwal-

bach auch das Arbeitsfeld Abfallwirtschaft zu-
geordnet. Zudem hatte Carola Klüsener die 
Position als kaufmännische Betriebsleiterin 
bei den Stadtwerken inne.
Vor ihrem Wechsel in das Schwalbacher Rat-
haus leitete Carola Klüsener das Fachreferat 
Finanzmanagement im benachbarten Kron-
berg. Angefangen mit einer Lehre zur Wirt-
schaftskauffrau blickt die heute 66-Jährige auf 
mehr als 50 Jahre Berufstätigkeit zurück. Noch 
vor der Wiedervereinigung sammelte die in 
Salzwedel in Sachsen-Anhalt geborene und in 
der damaligen DDR aufgewachsene Finanzex-
pertin Auslandserfahrung und arbeitete für ei-
nen ostdeutschen Auftragsnehmer von Gaz-

prom in Russland. Eine weitere Station ihres 
Berufslebens war nach der Wende die Über-
führung ehemaliger DDR-Staatsbetriebe in 
neue Unternehmensformen. In besonderer Er-
innerung ist ihr die Wiederherstellung einer 
historischen Schiffmühle in Magdeburg. 
Nach Tätigkeiten in der Finanzverwaltung und 
im Controlling im Klinikum in Magdeburg er-
folgte der Wechsel in die alten Bundesländer. 
Nach Tätigkeiten in den Finanzverwaltungen 
der kommunalen Kliniken in Wetzlar, für den 
Landkreis Darmstadt-Dieburg in Groß-Um-
stand und die Stadt Kronberg, erfolgte Anfang 
2020 schließlich der Wechsel ins Schwalba-
cher Rathaus.
Konkrete Pläne für ihren Ruhestand habe Sie 
nicht, lässt die scheidende Finanzchefin wis-
sen. „Ich gehe es erst einmal langsam an, achte 
auf meine Gesundheit und lasse mich einmal 
gründlich durchchecken.“ Ob Sie weiter im 
Rhein-Main-Gebiet bleibt oder an ihren Erst-
wohnsitz in Salzwedel zurückkehren wird, 
möchte sie gemeinsam mit ihrem Sohn ent-
scheiden. 
Ihr besonderer Dank gilt den Mitarbeiterinnen 
ihres Amtes, die sie freundlich aufgenommen 
und jederzeit unterstützt haben: „Freundliche 
Gespräche und nette Worte haben mir immer 
wieder Mut gemacht und Kraft gegeben, die 
großen Herausforderungen im Arbeitsalltag zu 
meistern.“

Erster Stadtrat und Kämmerer Thomas Milkowitsch verabschiedete die Leiterin der 
Finanzverwaltung, Carola Klüsener, in den Ruhestand.� Foto: Stadt Schwalbach

Folkmusic mit Harfe
Schwalbach (sz). Noch freie Plätze gibt es für 
das Wohnzimmerkonzert mit Iona Lane am 
Dienstag, 29. April, bei „Cowhide Housecon-
certs“ in Schwalbach. Die schottische Sängerin 
verwebt Themen rund um Natur, Landschaft 
und Folklore zu poetischen Liedern und nach-
denklichen Melodien und wird von einer Har-
fistin begleitet. Anmeldungen sind unter wohn-
zimmerkonzerte.info im Internet möglich.

Jobmesse in Hofheim
Hofheim (sz). Über Stellen-
angebote im Main-Taunus-
Kreis können sich Bürgerin-
nen und Bürger am Montag, 
28. April, bei einer Jobmes-
se in der Stadthalle Hofheim 
informieren. Es ist das erste 
Angebot in diesem Format, 
wie Kreisbeigeordneter Jo-
hannes Baron erläutert. Or-
ganisiert wird die Messe 
vom kommunalen Jobcenter 
des Main-Taunus-Kreises, 
der Agentur für Arbeit und 
der Stadt Hofheim. Sie läuft 
von 10 bis 16 Uhr. Dem So-
zialdezernenten zufolge prä-
sentiert ein breites Spektrum 
von Unternehmen seine 
Stellenangebote. Wer sich 
dafür interessiert, kann an 
den Ständen Gespräche füh-
ren und Bewerbungsunterla-
gen abgeben. Der Eintritt ist 
frei, eine Anmeldung ist 
nicht nötig.

Mitteilungen  
aus dem Rathaus

Die nächsten Sitzungen

Die nächsten Sitzungstermine sind (vorbehaltlich kurz-
fristiger Änderungen):

● Mittwoch, 30. April: öffentliche Sitzung des Senioren-
beirats um 18.00 Uhr im Raum 6 im Bürgerhaus

Die öffentlichen Bekanntmachungen 
mit den Tagesordnungen der Sitzungen 
finden Sie spätestens drei Tage vor den 
Terminen unter https://www.schwal-
bach.de/bekanntmachungen.htm .  
Oder scannen Sie einfach mit Ihrem 
Smartphone den QR-Code rechts.

Ein Kaffee vom 
Verschönerungsverein
Schwalbach (sz). Der Eh-
renamts-Punkt auf dem Wo-
chenmarkt findet auch in 
diesem Jahr wieder statt. 
Ziel der Aktion ist es, das 
freiwillige Engagement in 
Schwalbach langfristig 
durch die Stadtverwaltung 
zu stärken. Im Mittelpunkt 
steht dabei die Sichtbarkeit 
der lokalen Vereine und Ini-
tiativen.
„Beim Ehrenamts-Punkt ist 
die Arbeit zwischen Initiati-
ven und Kommune aufge-
teilt. Wir sorgen seitens der 
Stadt für die Infrastruktur – 
also Pavillon, Infotheke und 
Pressearbeit. Die teilneh-
menden Vereine können sich 
somit ganz auf die Präsenta-
tion ihres Engagements kon-
zentrieren“, berichtet Martin 
Mrosek vom Sozial- und Ju-
gendamt.
Den Auftakt macht am mor-
gigen Freitag der Verschöne-
rungsverein. Unter dem Mot-
to „Kunst trifft Kaffee – Ver-
schönerungsverein lädt zum 
Kennenlernen ein“ informiert 
der Verein von 10 bis 14 Uhr 
über seine Aktivitäten.
Am Freitag,  2. Mai, von 11 
Uhr bis 13.30 Uhr überneh-
men die Engagement-Lot-
sen den Ehrenamts-Punkt 
und bieten Interessierten die 
Gelegenheit, sich über den 
neuen Ausbildungsjahrgang 
zu informieren. Weitere Ver-
eine und Gruppen sind ein-
geladen, sich an der Aktion 
zu beteiligen. Für die Mona-
te Juni, Juli, August und Ok-
tober sind noch Termine 
frei. Interessierte können 
sich bei Martin Mrosek per 
E-Mail an martin.mrosek@
schwalbach.de oder unter 
der Telefonnummer 06196-
804192 melden.

Das  
Mikrobiom lebt
Hätten Sie gewusst, dass 39 Bil-
lionen Mikroorganismen (Viren, 
Bakterien und Pilze) auf und in 
unserem Körper leben? Im Ver-
gleich dazu haben wir 30 Billio-
nen Körperzellen und in einem 
Apfel dürften 100 Millionen Bak-
terien sein. Ein standardisiertes 
oder optimales Mikrobiom gibt 
es nicht, es ist bei jedem Men-
schen anders, so individuell wie 
ein „Fingerabdruck“ und verän-
dert sich mit jeder Nahrungsauf-
nahme oder bei einer längeren 
Auslandsreise. Das bestunter-
suchte krebsverursachende Bak-
terium im Menschen ist Helico-
bacter Pylori, es kann im sauren 
Magenmilieu überleben und ist 
für ein erhöhtes Magenkrebsrisi-
ko verantwortlich. Das Darm-Mi-
krobiom ist unter anderem für 
die Durchlässigkeit des Darmes 
zuständig. Passt die Zusammen-
setzung nicht, dann gelangen 
Gifte, Bakterien und andere Stof-
fe ins Blut und darüber bis ins 
Hirn. Zentrale Erkrankungen wie 
Demenz, Herzkreislauf- und ent-
zündliche Problematiken können 
über das Mikrobiom getriggert 
werden. Am wichtigsten für die 
Ernährung der Mikroorganis-
men ist unsere Ernährung mit 
unverdaulichen Stoffen, die das 
Wachstum der günstigen Bakte-
rien fördern. Das sind die unver-
daulichen Anteile von Obst, Ge-
müse und Vollkorn. Aus denen 
werden dann durch die Bakterien 
Vitamine wie zum Beispiel B12, 
Biotin und Folsäure synthetisiert. 

Die Ernährung beeinflusst so 
entscheidend das Darmmikro-
biom. Das ist aber leider lang-
wierig und eine Beschleunigung 
kann man nur durch die gezielte 
Ansiedlung von guten Bakterien 
durch Probiotika erreichen. Je 
nach Beschwerdebild gibt es vie-
le unterschiedliche Präparate.
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.
 
61449 Steinbach 
Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast

- Anzeige - Tipps für Solaranlagen
Schwalbach (sz). Die Schwalbacher Solar-
initiative lädt am Montag, 28. April, ab 19 
Uhr zu einem weiteren Solarstammtisch in 
die Gaststätte „Mutter Krauss“ ein. Neben 
aktuellen Themen werden auch wieder Fra-
gen zu konkreten Installationen beantwor-
tet. “Viele sind immer noch etwas unsicher, 
ob oder wie sie ihre Anlage angehen sollen”, 
sagt der zweite Vereinsvorsitzende Thomas 
Nordmeyer. In lockerer Runde wolle man 
mehr Sicherheit und vielleicht den entschei-
denden Anstoß geben, ein Projekt anzuge-
hen. “Die meisten sind nach dem Stamm-
tisch etwas schlauer, als vorher”, erklärt 
Thomas Nordmeyer. Neben der technischen 
Beratung bieten die ehrenamtlichen Solar-
berater eine detaillierte Wirtschaftlichkeits-
berechnung an, die sich auf konkrete Vorha-
ben und denkbare Installationen bezieht. 
Für Hauseigentümer ist meistens eine Dach-
solaranlage interessant. Aber auch viele 
Mieterinnen und Mieter können mit einer 
Balkonsolaranlage ihren eigenen Strom pro-
duzieren. Thomas Nordmeyer: “Oft sind die 
an einer PV-Anlage Interessierten über-
rascht, wie schnell sich so eine Anlage ren-
tiert.” Interessierte können sich außer am 
Stammtisch auch jederzeit per E-Mail an 
solar.schwalbach@gmail.com an die 
Schwalbacher Solarinitiative wenden.

www.taunus-nachrichten.de

Erfolgreich inserieren –  
wir beraten Sie gerne.

Tel. 06171/6288-0
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azubion: Ein Tag voller 
Möglichkeiten für Ihr Kind!

Freitag

13. Juni 2025

9 – 13 Uhr

Eschborn

Die Berufsorientierungstour mit Erlebnischarakter in Eschborn • direkt vor Ort 
bewerben • kostenlose Teilnahme • einfache Anmeldung • Ausbildung & duales 
Studium • für Schülerinnen und Schüler ab der 9. Klasse (Gymnasium und Realschule)

Jetzt einfach 
den QR-Code 
scannen!

Koch/Köchin

Automobilkaufleute

Bankkaufleute

Lagerlogistik

Einzelhandelskaufleute

Digitalisierungs-
management

Fachinformatik

Tourismus-
management

Büromanagement

Erzieher/-in

Raumausstatter/-in

Eine Initiative der Wirtschaftsförderung der Stadt Eschborn. 

Weitere Informationen, Formular zur Freistellung
Ihres Kindes von der Schule und Anmeldung unter:

azubion.de @azubion

•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

...damit Pfl ege menschlich bleibt
Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

24 Stunden am Tag – pfl egerischer Notdienst!

Vorsicht Bürokratiemonster 
von Mathias Schlosser

Natürlich ärgert sich so man-
cher bei der abendlichen 
Parkplatzsuche über die Para-
de der Wohnmobile, die eine 
Vielzahl von Stellplätzen vor 
allem entlang des Westrings 
blockieren. Menschen, die 

offensichtlich bis zu 100.000 Euro für ein 
Freizeitgefährt ausgeben können, stellen 
diese dort oft monatelang auf Kosten der 
Allgemeinheit ab.
Die Sache ließe sich wahrscheinlich mit ein 
paar zusätzlichen Schildern regeln, die das 
längerfristige Parken von Großfahrzeugen 
verbieten. Anwohnerparken dagegen dürfte 
nicht dazu beitragen, dass man am Abend 
einen Parkplatz nahe der eigenen Wohnung 
findet. Denn anders als zum Beispiel rund 
um die Frankfurter Innenstadt parken in der 

Limesstadt ausschließlich Autofahrerinnen 
und -fahrer, die dort auch wohnen. 
Mehr Wirkung hätte das Anwohnerparken 
im Rathaus: Mangels Digitalisierung wür-
de es dort ein kleines Bürokratiemonster 
erschaffen: Die Parkausweise müssten er-
fasst, ausgedruckt, abgerechnet und regel-
mäßig verlängert werden. Außerdem wür-
de  das System nur funktionieren, wenn die 
Stadtpolizei engmaschig kontrolliert, was 
weiteres Personal binden würde.
Und wenn die Stadtpolizisten dann schon 
einmal in der Limesstadt unterwegs sind, 
würden sie bestimmt auch mal den Blick 
in die eine oder andere vollgestellte Gara-
ge werfen und den verblüfften Anwohnern 
mitteilen, dass die Zweckentfremdung 
dieser Auto-Abstellflächen auch eine Ord-
nungswidrigkeit darstellt.

Schwalbacher Spitzen

Anwohnerparken in der Limesstadt?
Schwalbach (MS). Die Schwalbacher CDU 
will prüfen lassen, ob in der Limesstadt Zo-
nen für Anwohnerparken eingeführt werden 
sollen und hat dazu einen Antrag gestellt.
Nach Angaben der Fraktion hat sich die Park-
platzsituation in der Limesstadt in den ver-
gangenen Jahren „erheblich verschärft“. Als 
Schuldige haben die Christdemokraten dauer-
parkende Wohnmobile, Wohnwagen, Anhän-
ger und gewerbliche Fahrzeuge wie Lkw, 
Busse und Kleintransporter ausgemacht. Dies 
führe insbesondere in den Abendstunden zu 
Schwierigkeiten bei der Parkplatzsuche in 
dem reinen Wohngebiet. Außerdem geht die 
CDU von einer „Verkehrsgefährdung in Kur-
venbereichen“ aus und meint damit vor allem 
den Bereich nahe der Fußgängerbrücke. Der 

Magistrat soll nun zunächst einmal Daten 
über die aktuelle Parksituation in der Limes-
stadt liefern und über Auslastung und Nut-
zung der vorhandenen Parkplätze berichten. 
Außerdem möchte die CDU, dass die Verwal-
tung prüft, welche Möglichkeiten die Stadt 
hat um die Situation zu verbessern. Dazu zäh-
len die Einrichtung von Anwohnerparkzonen, 
die Vermietung oder der Verkauf einzelner 
Parkplätze an die Bewohnerinnen und Be-
wohner sowie die Einführung von „zeitlich 
befristeten Parkregelungen für Nicht-Anwoh-
nende“. In seinem Bericht soll der Magistrat 
auch mögliche begleitende Maßnahmen, die 
Kosten und Formen eines Bürgerdialogs auf-
listen sowie Erfahrungen aus anderen Städten 
darlegen.

Bis zu 40 Wohnmobile, Lkw und Anhänger parken regelmäßig entlang des Westrings. Vielen 
Anwohnern auf Parkplatzsuche ist das ein Dorn im Auge.� Foto: Schlosser

Tag der offenen Tür bei 
der Feuerwehr
Schwalbach (sz). Am Samstag, 17. Mai, fin-
det wieder ein Tag der offenen Tür bei der 
Schwalbacher Feuerwehr statt. Vor und im 
Feuerwehrhaus in der Hauptstraße werden 
viele Attratktion wie Fahrzeugausstellung, 
Führungen durch das Feuerwehrhaus, Kin-
deraktivitäten und vieles mehr angeboten. 
Für das leibliche Wohl ist nach Angaben der 
Feuerwehr mit Essen und Getränken sowie 
einem „Kuchenbasar“ gesorgt.

Fahrkartenautomat hielt 
Sprengversuch stand
Schwalbach (sz). Unbekannte versuchten am 
Freitagabend, den Fahrkartenautomaten am S-
Bahnhof Schwalbach-Nord aufzusprengen. 
Gegen 22 Uhr meldete ein aufmerksamer Pas-
sant den beschädigten Automaten. Durch die 
Sprengung wurde an dem Automaten ein 
Schaden in Höhe von rund 46.000 Euro verur-
sacht. Die Geldkassette blieb aber in dem Ge-
rät. Hinweise nimmt die Kriminalpolizei unter 
der Telefonnummer 06916-20730 entgegen.
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„Als Fraktionsvorsitzende der FDP & Freie 
Bürger stehe ich heute hier, um im Namen 
meiner Fraktion eine kritische Betrachtung 
des Haushaltsplans 2025 für unsere Stadt 
vorzutragen. Seit der Kommunalwahl 2021 
steht unsere Fraktion für transparente und 
bürgerorientierte Politik in Schwalbach. Der 
Haushaltsplan ist das Herzstück kommuna-
ler Selbstverwaltung. Er spiegelt nicht nur 
die finanziellen Möglichkeiten, sondern im 
Wesentlichen auch die Prioritäten von Bür-
germeister und Erstem Stadtrat in ihren 
Funktionen als hauptamtliche, verantwortli-
che Manager dieser Stadt wider. Können mit 
diesen Prioritäten die Erwartungen und Be-
dürfnisse aller Schwalbacher erfüllt wer-
den? Und, sind wir damit richtig aufgestellt 
für die Zukunft?
Ausgangslage für unsere Beurteilung ist die 
Haushaltsrede des Kämmerers bei Einbrin-
gung des Haushaltes im November 2024. 
Ich stelle Ihnen zunächst die fünf Kernbot-
schaften aus dieser Haushaltsrede vor. In ei-
nem zweiten Schritt werden die einzelnen 
Aspekte gewürdigt.
1. Finanzielle Lage ist extrem angespannt: 

Ohne Maßnahmen droht ein massives 
Haushaltsdefizit.

2. Steuererhöhungen sind unvermeidlich: 
Erhöhung von Gewerbe- und Grund-
steuer als Hauptlösung.

3. Haushaltskonsolidierung durch Einspa-
rungen und Kürzungen: Sparmaßnah-
men treffen Infrastruktur und freiwillige 
Leistungen.

4. Zukunftsstrategie setzt auf Wirtschafts-
förderung: Rechenzentren und Gewer-
beansiedlungen als Rettung.

5. Appell an die Stadtverordneten: Verant-
wortung übernehmen.

Ad 1. Finanzielle Lage ist extrem ange-
spannt: Ohne Maßnahmen droht ein massi-

ves Haushaltsdefizit. – Der Kämmerer hat 
mit seiner Haushaltsrede im November 2024 
ein Bild größter finanzieller Notlage ge-
zeichnet. Ein massiver Einnahmeausfall 
durch den Weggang von Samsung, steigende 
Sozialausgaben, eine höhere Kreisumlage 
und wachsende Kosten wurden als Begrün-
dung für einen rigorosen Sparkurs und dras-
tische Einschnitte angeführt. Die Prognose: 
Ohne Gegenmaßnahmen drohe 2028 eine 
Finanzierungslücke von 27,4 Millionen 
Euro. Sein Plan ist die Reduzierung der Lü-
cke durch ein Haushaltssicherungskonzept 
um 22,12 Millionen Euro auf minus 5,3 Mil-
lionen Euro. 

Zu viel Pufferbildung
Ist die finanzielle Lage wirklich so drama-
tisch wie dargestellt? Die ursprünglichen 
Prognosen stellten eine Schocksituation dar, 
die sich nun – wenige Monate später – deut-
lich entschärft hat. Die Etatwahrheit und 
-klarheit des vorgelegten Haushaltsplanes ist 
für uns an zahlreichen Stellen nicht vollstän-
dig nachvollziehbar. Neben Zahlen, die sich 
zwischen Haushaltseinbringung und -verab-
schiedung zu Gunsten von Schwalbach ver-
ändert haben, kommt der Pufferbildung be-
sondere Beachtung zu. Es gibt auf 500 
Seiten Haushalt immer Möglichkeiten, Aus-
gaben höher und Einnahmen geringer anzu-
setzen. Daraus ergibt sich dann ein Puffer. 
Pufferbildung findet sich bereits bei den  
Personalkosten, denn diese werden gemäß 
Stellenplan angesetzt. Grundsätzlich ist  
dieses Vorgehen auch richtig – allerdings 
nicht, wenn wie in unserem Fall seit Jahren 
eine hohe Anzahl an Stellen offen ist. Aus 
diesem Grund haben wir eine Reduzierung 
auf das Niveau der Ist-Kosten 2023 bean-
tragt, wobei wir Tariferhöhungen berück-
sichtigt haben.

Ähnlich sind wir im Bereich der Sach- und 
Dienstleistungskosten verfahren – auch hier 
haben wir eine Kürzung auf das Ist-Niveau 
2023 beantragt.
Beide Anträge wurden abgelehnt – mit ih-
nen wäre der Zahlungsmittelbestand um 
weitere 2 Millionen Euro allein für 2025 
verbessert worden. Der Kämmerer spricht 
von „mutigen Entscheidungen“. Tatsächlich 
geht es aber eher um vorschnelle Eingriffe, 
wie zum Beispiel das Streichen von Investi-
tionen (zum Beispiel Förderbetrag Kita St. 
Pankratius) und Kürzungen bei sozialen und 
kulturellen Angeboten. Das Haushaltssiche-
rungskonzept wurde bereits mit Haushalts-
einbringung im November eingebracht, also 
bevor alle Zahlen des Jahresabschlusses 
2024 und weitere wichtige finanzielle Ent-
wicklungen vorlagen. Trotz der massiven 
Verbesserung der Ausgangslage werden 
weitreichende Kürzungen, Steuererhöhun-
gen und auch das Haushaltssicherungskon-
zept weiterverfolgt. Ein solch weitreichen-
des Konzept voreilig zu beschließen, 
entzieht dem Stadtparlament Handlungs-
spielraum. Es muss ein Werkzeug bleiben, 
das mit Augenmaß eingesetzt wird – und 
nur, wenn es wirklich notwendig ist. Das 
Haushaltssicherungskonzept erscheint da-
mit weniger als notwendige Konsoli- 
dierungsmaßnahme, sondern eher als In-
strument zur Durchsetzung politisch unbe-
quemer Maßnahmen. Die Botschaft des 
Kämmerers lautet: „Wir haben keine andere 
Wahl.“ Das stimmt so nicht. Wahlmöglich-
keiten gäbe es – etwa durch strategische 
Wirtschaftsförderung, Ausgabendisziplin 
mit Augenmaß oder eine kluge Priorisie-
rung.

Mehr Wirtschaftsförderung
Ad 4. Zukunftsstrategie setzt auf Wirt-
schaftsförderung: Rechenzentren und Ge-
werbe ansiedlungen als Rettung. – In der 
Haushaltsrede des Kämmerers kommt die 
Wirtschaftsförderung erst an vierter Stelle. 
Für unsere Fraktion schließt sich dieser As-
pekt direkt an die Beurteilung der finanziel-
len Situation der Stadt an. Der Kämmerer 
formuliert in seiner Haushaltsrede einen kla-
ren Anspruch: Schwalbach müsse sich als  
Wirtschaftsstandort weiterentwickeln, um 
langfristig stabile Einnahmen zu sichern. 
Dieser Anspruch wäre absolut richtig – 
wenn er tatsächlich konsequent verfolgt 
würde. Ein Abgleich mit Haushaltsplan und 
Haushaltssicherungskonzept zeigt jedoch: 
Die Wirtschaftsförderung wird nicht als tra-
gende Säule verstanden, sondern spielt nur 
eine untergeordnete Rolle – trotz gegenteili-
ger Rhetorik.
Es sind keine konkreten Maßnahmen zur ak-
tiven Förderung von Gewerbeansiedlung 
vorgesehen. Große wirtschaftsnahe Projekte 
wie Flächenentwicklung, gezielte Standort-
kampagnen oder Aufbau Unternehmensser-
vices fehlen komplett. Die einzige personel-
le Maßnahme ist die Umwidmung einer 
Stelle vom Controlling in die Wirtschafts-
förderung – ohne konkreten Aufgabenplan, 
Zielvorgaben oder Erfolgskennzahlen. Fai-
rerweise muss man sagen, dass diese Stelle 
ein Sachbearbeiterjob ist – die Verantwor-
tung für die Wirtschaftsförderung ist und 
bleibt Chefsache.
Auch ein Stadtentwicklungskonzept, das  
die wirtschaftliche Perspektive strukturell 
verankern könnte, wird nicht erwähnt –  
obwohl ein entsprechender Beschluss seit 
2020 vorlag. Dieses Konzept, dass seiner-
zeit alle Fraktionen gemeinsam beschlossen 
haben, wurde zunächst jahrelang vom Bür-
germeister nicht umgesetzt und nun wurde 
der Beschluss von CDU und SPD aufgeho-
ben.
Die Haushaltsrede des Kämmerers legt 
nahe, Rechenzentren könnten das neue 
Rückgrat der Gewerbesteuereinnahmen 
werden. Aber: Rechenzentren bieten wenig 
lokale Wertschöpfung, wenige Arbeitsplätze 
und niedrige Lohnsummen und haben daher 
keine nennenswerten Gewerbesteuereffekte. 
Das Beispiel Hattersheim zeigt deutlich: 
Große Rechenzentrumsflächen führen nicht 
automatisch zu hohen Steuererträgen.
Es fehlt die Strategie für bestehende Gewer-
beflächen. Der Kronberger Hang ist hoch-
gradig unterentwickelt, die Leerstandsquote 

hoch. Konkrete Maßnahme, wie dieser Zu-
stand verbessert werden soll, findet man  
nicht. Es gibt keine Aussagen zur Ertüchti-
gung von Flächen, keine Pläne zur aktiven 
Bestandspflege bestehender Unternehmen 
und keine strukturelle Analyse, welche  
Branchen angesiedelt werden könnten. 
Weitere Flächen, für deren Entwicklung der 
Bürgermeister sich hätte stärker engagieren 
müssen sind zum Beispiel das Moos-Gelän-
de, die städtische Liegenschaft, die dem 
Bund Deutscher Pfadfinder (BDP) neben 
der Gschwister-Scholl-Schule überlassen 
wird, und die Lauenburger Straße. Fazit: 
Keine Strategie ist auch eine Strategie – aber 
keine gute.

Steuererhöhungen nicht zwingend
Ad 2. Steuererhöhungen sind unvermeid-
lich: Erhöhung von Gewerbe- und Grund-
steuer als Hauptlösung. – Die Haushaltsrede 
des Kämmerers formuliert einen entschlos-
senen Kurs: Steuererhöhungen seien un- 
vermeidbar, um die Stadt handlungsfähig  
zu halten. Doch der Abgleich mit dem  
aktuellen Haushaltssicherungskonzept zeigt: 
Die Grundlage dieser Entscheidung ist deut-
lich weniger zwingend, als bei der Ein- 
bringung im November 2024 dargestellt – 
und die Maßnahmen erscheinen strategisch 
riskant.
Die (Steuer-)Erhöhungen wurden beschlos-
sen, bevor die Haushaltslage vollständig klar 
war. Eine Grundsteuererhöhung wider-
spricht dem Prinzip der Aufkommensneutra-
lität. Die Empfehlung von Bund und Land 
im Zuge der Grundsteuerreform war klar: 
aufkommensneutrale Anpassung. Schwal-
bach hingegen hat die Reform zum Anlass 
genommen, den Hebesatz deutlich zu erhö-
hen – auf 900 Prozent. Die Bürgerinnen und 
Bürger tragen dadurch eine Mehrbelastung, 
die nicht mit der Reform erklärbar ist, son-
dern eine zusätzliche Einnahmequelle für 
die Stadt darstellt. Das ist intransparent, un-
fair – und geeignet, Politikverdrossenheit zu 
fördern.
Die Gewerbesteuererhöhung gefährdet die 
Standortattraktivität. Im Wettbewerb mit 
Nachbarkommunen (zum Beispiel Esch-
born: 330 Prozent) ist eine Erhöhung auf 
395 Prozent ein deutliches Negativsignal. 
Relevante Standortfaktoren – wie Erreich-
barkeit, Infrastruktur oder Image – sind 
nicht ausreichend gestärkt worden, um den 
höheren Hebesatz zu rechtfertigen. Die tat-
sächlichen Effekte der Erhöhung sind unge-
wiss – zumal viele Unternehmen bereits 
jetzt unter Transformationsdruck stehen. 
Bei den Gebührenanhebungen ist insbeson-
dere der Vorschlag, Leseausweise der Stadt-
bücherei kostenpflichtig zu machen, negativ 
hervorzuheben. Dieses Vorhaben wurde 
zwar mehrheitlich von den Stadtverordneten 
abgelehnt, zeigt aber die Grundtendenz die-
ser Politik. Kleine Einnahme-Effekte mit 
großer negativer sozialer Wirkung. Das ist 
weder effizient noch fair.
Ja, Schwalbach braucht tragfähige Einnah-
menquellen – aber nicht um den Preis seiner 
Attraktivität als Wohn- und Wirtschafts-
standort. Die Steuererhöhungen sollten das 
letzte Mittel sein, nicht der erste Reflex. 
Wirtschaftsförderung ist der größte Hebel. 
Dies ist keine leichte Aufgabe – die Verant-
wortung dafür liegt in erster Linie beim Bür-
germeister.

Unsoziale Kürzungen
Ad 3 Haushaltskonsolidierung durch Ein-
sparungen und Kürzungen: Sparmaßnahmen 
treffen Infrastruktur und freiwillige Leistun-
gen. – Der Kämmerer hat unter dem Schlag-
wort „Prioritäten setzen“ eine ganze Palette 
an Kürzungen und Streichungen vorgelegt. 
Er begründet dies mit dem Ziel, nur das zu 
finanzieren, was „unbedingt notwendig“ ist. 
Die Aussage an sich ist nachvollziehbar – 
die Umsetzung im Haushaltssicherungskon-
zept jedoch einseitig, sozial unausgewogen 
und strategisch kurzsichtig. Insbesondere 
die Kürzungen bei den freiwilligen Leistun-
gen sind eine Belastung der Bürgergesell-
schaft. Die Kürzungen betreffen unter ande-
rem Zuschüsse für Jugend- und 
Seniorenarbeit, die Stadtbücherei (Umzug in 
städtische Räumlichkeiten), Musikschule, 

 - Anzeigensonderveröffentlichung - 

„Steuererhöhungen sollten nicht der erste Reflex sein“
Rede der Fraktionsvorsitzenden von „FDP und Freie Bürger“, Stephanie Müller, zum Haushalt 2025 – gehalten am 27. März 2025

Stephanie Müller, Fraktionsvorsitzende von „FDP und Freie Bürger“. Foto: privat
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Ferienspiele und die Behindertenarbeit. Ge-
rade hier trifft es das Rückgrat des gesell-
schaftlichen Lebens. Die geplanten Kür-
zungen wirken strukturabbauend statt 
strukturverändernd, zum Beispiel die Redu-
zierung städtischer Zuschüsse an die Kultur-
kreis. 
Es fehlt eine Diskussion darüber, wie die 
Verwaltung effizienter aufgestellt werden 
könnte, zum Beispiel durch Digitalisie- 
rung oder interkommunale Zusammenar-
beit. Statt Reformen werden Leistungen ge-
strichen – das ist kurzfristig, nicht nach- 
haltig.
Mehrere Maßnahmen betreffen Projekte, 
die politisch umstritten oder über Jahre ver-
schleppt wurden. Dazu gehören das Stadt-
entwicklungskonzept, Streichung des Fahr-
radweges Sossenheimer Weg, die Sanierung 
Wohnhaus Erlenborn sowie der Versuch des 
Magistrats den Beschluss zur Förderung des 
Neubaus Kita St. Pankratius zurückzuneh-
men – ehe eine echte Lösung vorgelegt wur-
de, wie die Kita erhalten werden kann. Fa-
zit: Es wird nicht nur gespart – es wird 
geschwächt.

Weitsicht nicht erkennbar
Ad 5 Appell an die Stadtverordneten: Ver-
antwortung übernehmen – Der Kämmerer 
appelliert an das Stadtparlament, Verant-
wortung für Steuererhöhungen und Einspa-
rungen zu übernehmen, gemeinsame Lösun-
gen statt parteipolitischer Blockaden zu 
finden und die Bürgerinnen und Bürger über 
die Notwendigkeit der Maßnahmen aufzu-
klären. Verantwortung beginnt mit Verläss-
lichkeit und mit Etatwahrheit und -klarheit 
und auch dem zügigen Umsetzen von Be-
schlüssen. Dies sehen wir vielfach als nicht 
gegeben an. Daher werden wir diesen Haus-
haltsplan und auch das Haushaltssiche-
rungskonzept ablehnen.
Der Appell des Kämmerers an die Stadtver-
ordneten, gemeinsam Verantwortung zu 
übernehmen, klingt zunächst ehrenwert und 
staatsmännisch. Doch bei näherem Hinse-
hen zeigt sich: Verantwortung kann nicht 
einseitig eingefordert werden, schon gar 
wenn Verlässlichkeit, Transparenz und stra-
tegische Weitsicht nicht erkennbar sind. 
Verantwortung übernehmen bedeutet nicht, 
Kürzungslisten abzunicken, deren gesell-
schaftliche Folgen nicht hinreichend disku-
tiert wurden. Und es bedeutet vor allem 
nicht, dass das Parlament als Vollstrecker 
eines fragwürdigen Konsolidierungskon-
zepts fungiert, während wichtige strategi-
sche Weichenstellungen – wie zum Besipiel 
ein Stadtentwicklungskonzept bewusst ig-
noriert oder beerdigt werden.
Ja, Haushaltslage und Einnahmenentwick-
lung sind herausfordernd. Nein, sie sind 
nicht so katastrophal, wie bei der Einbrin-
gung des Haushalts dargestellt. Die Haus-
haltszahlen wurden inzwischen mehrfach 
nach oben korrigiert. Der Appell zur Verant-
wortung ist berechtigt – aber nur dann 
glaubwürdig, wenn der Weg dorthin offen, 
transparent und dialogorientiert ist.
Als Fraktion FDP & Freie Bürger nehmen 
wir unsere Verantwortung sehr ernst – ge-
genüber der Stadt, den Bürgerinnen und 
Bürgern, aber auch gegenüber demokrati-
schen Entscheidungsprozessen. Verantwor-
tung heißt für uns transparente Debatten, die 
lösungsorientiert sind. Strategische Weit-
sicht statt kurzfristiger Symbolpolitik. Und, 
strukturelle Reformen statt reflexartiger 
Steuererhöhungen. Verantwortung heißt, 
das Ganze im Blick zu behalten – nicht nur 
die Excel-Zelle unter dem Strich. 

Dank an die Steuerzahler
Ich möchte an dieser Stelle unseren Dank an 
die Steuerzahler, über deren Geld wir heute 
Abend zu entscheiden haben, zum Ausdruck 
bringen. Dazu gehören die Gewerbetreiben-
den, die nur mit ihrer harten Arbeit und  
ihren Ideen die Gewinne erzielen können. 
Unser Dank geht auch an die Einkommen-
steuer- und Grundsteuerzahler (wozu auch 
alle Mieter zählen) für ihren dauerhaften 
und verlässlichen Beitrag.

Ich bedanke mich für Ihr Interesse und Ihre 
Aufmerksamkeit.“

Doppelte Ersparnis mit Energielösungen und  
Maimarktrabatt von der MVV Energie AG

– ANZEIGE –

MVV bringt die Energie der Zukunft in den 
Taunus und das Rhein-Main-Gebiet: Die 
Energiewende beginnt bei Ihnen zu Hause 
– und die MVV Energie AG, ein führendes 
Energieunternehmen mit über 150 Jahren 
Branchenerfahrung, unterstützt Sie dabei mit 
ihrem Standort in Schwalbach.

Photovoltaik + Wärmepumpe = rechnet sich

Im Rahmen der größten regionalen Verbrau-
chermesse, dem Mannheimer Maimarkt er-
halten Sie im April und Mai exklusive Rabatte 

auf vernetzbare Photovoltaik-Anlagen und 
Wärmepumpen. Das smarte MVV-Energiema-
nagementsystem vernetzt dabei PV-Anlage, 
Batteriespeicher, Ladestation und Wärme-
pumpe und optimiert damit Ihren Energiever-
brauch – ganz einfach. Auf Wunsch profitieren 
Sie auch von einem dynamischen Stromtarif. 
So sparen Sie doppelt – bei den Energiekos-
ten und mit attraktiven Maimarkt-Rabatten.

Vor Ort erleben, beraten lassen, profitieren

Die MVV-Experten beraten Sie umfassend zu 
innovativen Lösungen rund um Wärme, Pho-
tovoltaik und intelligentes Energiemanage-
ment. Lassen Sie sich vor Ort entweder im 
modernen Ausstellungsraum in Schwalbach 
(Katharina-Paulus-Str. 6b) beraten oder be-
suchen Sie MVV auf dem Mannheimer Mai-
markt in Halle 35 – spannende Highlights für 
die ganze Familie inklusive! Die attraktiven 
Rabatte gelten natürlich überall.

Jetzt informieren und Rabatt sichern:

www.mvv.de/maimarkt-rabatt
Tel.: 06196-7859903
Setzen Sie auf die Energie der Zukunft – 
mit MVV!

Clever und zukunftssicher – MVV-Photovoltaikanlagen und 
Wärmepumpen inkl. intelligentem Energiemanagement-
system bis 31. Mai 2025 mit attraktivem Maimarkt-Rabatt 
 Foto: Shutterstock  
 Gorodenkoff, iStock anatoliy_gleb, Daikin
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Comeback für 
Dennis Seeger?

Der ehemalige Bürgermeisterkandidat der 
CDU, Dennis Seeger, kehrt vielleicht in die 
Kommunalpolitik zurück. Nach Angaben des 
Main-Taunus-Kreis wird er als Nachrücker 
für den verstorbenen Hofheimer Frank Här-
der in den Kreistag einziehen. Ob Dennis 
Seeger das Mandat annehmen wird, stand bei 
Redaktionsschluss noch nicht fest. Seeger 
war nach der Kommunalwahl für einige Mo-
nate Fraktionsvorsitzender der CDU im 
Schwalbacher Stadtparlament, legte sein 
Mandat dann aber aus gesundheitlichen und 
beruflichen Gründen nieder. � Foto: CDU

Schneller nach Höchst und Oberursel

Seit dem Fahrplanwechsel im vergangenen Dezember sind Frankfurt-Höchst und Oberursel 
von Schwalbach aus besser mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu erreichen. Die Buslinie 259 
fährt werktags ab dem Limesbahnhof ohne Umstieg in 20 Minuten nach Oberursel (Abfahrt 
immer zwei Minuten vor der vollen Stunde) und ebenfalls in 20 Minuten nach Höchst (Abfahrt 
immer sechs Minuten nach der vollen Stunde). In Schwalbach halten die Busse auch an den 
Haltestellen „Ober der Röth“, „Höhenstraße“ und „Am Flachsacker“. � Foto: Schlosser

Seniorenbeirat grillt am 
Dienstagsmarkt
Schwalbach (sz). Am Dienstag, 6. Mai, grillt 
der Seniorenbeirat wieder beim Dienstags-
markt von circa 10.30 Uhr bis 13 Uhr Würst-
chen. „Wir freuen uns auf diese Aktion in 
Alt-Schwalbach und auf die Begegnung mit 
unserem treuen Publikum“, sagt Monika 
Schwarz, die Vorsitzende des städtischen 
Gremiums. Sollte das Wetter am 6. Mai nicht 
mitspielen, wird eine Woche später, am 
Dienstag 13. Mai, gegrillt. Der Treffpunkt 
Dienstagsmarkt wird ehrenamtlich organi-
siert und vom Gewerbeverein unterstützt. 
Der kleine Markt in Alt-Schwalbach mit drei 
Ständen – Obst und Gemüse, Tiroler Spezia-
litäten und Mittelmeer-Feinkost – findet 
dienstagsvormittags auf dem Parkplatz in der 
Pfingstbrunnenstraße statt.

Einbruch in Gaststätte
Schwalbach (sz). Unbekannte sind über die 
Feiertage in eine Gaststätte in der Schulstraße 
eingestiegen. Zwischen Ostersonntag und Os-
termontag öffneten die Täter gewaltsam 
ein Fenster und gelangten so in die 
Innenräume. Im Gebäude machten sich die 
Diebe an der Kasse zu schaffen und 
entwendeten das darin befindliche Bargeld. 
Die Kriminalpolizei nimmt Hinweise unter 
der Rufnummer 06196-20730 entgegen. 

Haus-Tür zerkratzt
Schwalbach (sz). Am vergangenen Donners-
tag beschädigten mehrere Täter die Hausein-
gangstür eines Einfamilienhauses im Finken-
weg. Gegen 21.30 Uhr betraten drei Personen 
das Grundstück und zerkratzten mit einem un-
bekannten Gegenstand die gläserne Hausein-
gangstür. Die drei wurden als männlich mit 
schlanker Figur und dunkler Oberbekleidung 
beschrieben werden. Zeugen werden gebeten, 
sich bei der Polizeistation Eschborn unter der 
Telefonnummer 06196-96950 zu melden.

Neue Kurse starten
Schwalbach (sz). Nach den Osterferien be-
ginnen die neuen Anfängerkurse für das 
Kung-Fu-Training in Schwalbach. Neben 
dem traditionellen Kung Fu für Erwachsene 
gibt es auch das Kinder-Kung-Fu „Kleine 
Drachen“ in der Sonnenfaust-Kampfkunst-
schule am Kronberger Hang. Die speziellen 
Kung-Fu-Übungen sollen Konzentrationsfä-
higkeit, Kreativität, Lernbereitschaft und ein 
positives soziales Verhalten fördern. Weitere 
Informationen bekommt man unter der Tele-
fonnummer 0172-5277335 oder unter son-
nenfaust.de im Internet.

- Anzeige -
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Große Eiersuche am Eichendorff-Weiher
Schwalbach (sz). Anders als im vergangenen 
Jahr hatten der SPD-Osterhase und die 
Schwalbacher Kinder diesmal Glück, und 
ihre Eiersuche konnte bei strahlendem Son-
nenschein stattfinden. Entsprechend viele 
Kinder – perfekt ausgestattet mit Körbchen 
und Taschen – erschienen am Montag mit ih-
ren erwachsenen Begleitern in der Eichen-
dorff-Anlage. 
Etliche konnten es gar nicht abwarten und 
waren sogar eine halbe Stunde zu früh ge-
kommen. Damit der Osterhase und sein Team 
ihre konspirative Arbeit ungestört verrichten 
konnten, mussten die Überpünktlichen erst 
einmal freundlich gebeten werden, in einigen 
Metern Entfernung auf den alljährlichen 
Countdown zum Start der Suche zu warten. 
Von Kleinkindern, die noch kaum laufen 

konnten, bis zu Zehnjährigen und begleiten-
den älteren Geschwistern waren alle mit Feu-
ereifer dabei. Da störte es auch nicht, dass die 
Wiesen wegen des vergangenen Regens zum 
Teil noch etwas feucht waren. Gestört fühlten 
sich allerdings die Nilgans-Eltern, die mit ih-
rem Nachwuchs bei dieser ungewohnten 
Menschenansammlung lieber aufs Wasser 
flüchteten.
Eltern, Großeltern und andere Erwachsene 
freuten sich über Kaffee, Tee, kalte Getränke 
und nette Gespräche. Einige mussten sich 
schwer zurückhalten, um nicht selbst mitzu-
suchen. Für die wenigen Kinder, die nichts 
oder kaum etwas gefunden haben, gab es ei-
nen „Sonder-Osterhasen“, der diskret für feh-
lende Happy-Ends und allgemeine Zufrieden-
heit sorgte. 

Bis zu fünf voll ausgestattete Arbeitsplätze bietet der neue Coworking-Space in den hellen 
Räumen des ehemaligen Verlags Schwalbacher Zeitung.� Foto: Schlosser

Donnerstag, 24. April: Offener Spiele-
Abend um 18 Uhr in der Stadtbücherei.

Freitag, 25. April: öffentliche Pflanzung 
einer Roteiche zum Tag des Baumes um 10 
Uhr im Arboretum.

Freitag, 25. April: Frauensachenbasar um 
19 Uhr in der Evangelischen Friedenskir-
chengemeinde. 

Samstag, 26. April: Auftakt zum neunten 
Kartoffelwettbewerb von 10 bis 12 Uhr auf 
dem Marktplatz.

Sonntag, 27. April: Flohmarkt des Tier-
schutzvereins Schwalbach und Frankfurt 
West ab 11 Uhr im Tierheim unter der 
Schwanheimer Brücke in Nied.

Montag, 28. April: Solarstammtisch der 
Solarinitiative Schwalbach um 19 Uhr im 
Gasthaus „Mutter Krauss“.

Dienstag, 29. April: Minigolf für Senioren 
um 14.45 Uhr auf dem Minigolfplatz im 
Bad Sodener Kurpark.

Dienstag, 29. April: Wohnzimmerkonzert 
mit Iona Lane  um 18 Uhr bei Cowhide 
House Concerts.

Mittwoch, 30. April: öffentliche Sitzung 
des Seniorenbeirats um 18 Uhr im Raum 6 
im Bürgerhaus.

Donnerstag, 1. Mai: Radrennen Eschborn-
Frankfurt mit Streckenfest in der Sulzba-
cher Straße 43 ab circa 12 Uhr.

Freitag, 9. Mai: Chansons-Abend mit Mar-
cel Adam um 19.30 Uhr im großen Saal im 
Bürgerhaus.

Termine

Eine Roteiche für das Arboretum
Schwalbach (sz). Am „Tag des Baumes“ 
wird am morgigen Freitag um 10 Uhr eine 
Roteiche im Arboretum gepflanzt. Die Rotei-
che ist der Baum des Jahres 2025.
Der Weg zur Pflanzstelle ist ausgeschildert. 
Interessierte parken in der Straße „Am wei-
ßen Stein“ neben der Obermayr-Schule und 
folgen dem Weg geradeaus entlang des Zauns 
am Hangargelände. Dann an der ersten Kreu-

zung rechts abbiegen. Insgesamt beträgt der 
Fußweg etwa einen Kilometer auf einem gut 
ausgebauten Weg. 
Begleitet wird die Veranstaltung vom Bläser-
chor des Jagdklubs Main-Taunus. Vertreter der 
aus Sulzbach, Schwalbach und Eschborn so-
wie des Forstamts Königstein werden zugegen 
sein. Der Förderverein des Arboretums sorgt 
mit Bauer Jürgen Schaar für erfrischenden Ap-
felsaft und Brezeln zur Stärkung nach der 
Pflanzung. Tische und Bänke stehen bereit.
Für das Jahr 2025 kürte die Dr. Silvius Wod-
arz Stiftung die Amerikanische Roteiche zum 
Baum des Jahres. Sie besticht durch ihre auf-
fällige Blattform und die intensive Färbung 
im Herbst, die in ihrem Herkunftsgebiet maß-
geblich am „Indian Summer“ beteiligt ist. Die 
Roteiche gilt als widerstandsfähig gegen zu 
erwartende  Trockenheit und ihr Laub ist 
schwer entflammbar, was sie bei steigendem 
Risiko zur Waldbrandvorbeugung geeignet 
macht. Auch die Holzeigenschaften der Ro-
teiche für Bau und Möbel sind hervorragend.
Der „Tag des Baumes“ soll auf den Wert von 
Bäumen für Mensch und Natur aufmerksam 
machen. Seit 1952 werden auf Initiative der 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald an die-
sem Tag in Deutschland Bäume gepflanzt. 
Die Tradition reicht bis ins Jahr 1872 zurück.

Die Amerikanische Roteiche ist der Baum des 
Jahres 2025.� Foto: Gomolka

Schwalbach (sz).Die erste Woche der Oster-
ferien nutzte das Schwalbacher Jugendnetz-
werk „Wilde Rose“ für eine deutsch-griechi-
sche Teamerschulung in Epanomie bei Thes-
saloniki in Griechenland.
Im Leitungsteam waren Paula Weihrauch und 
Benno Kühn. Julia Redcher, die zweisprachig 
aufgewachsen ist, fuhr als Russischdolmet-
scherin mit,denn unter den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer waren auch fünf geflüchtete 
Jugendliche aus der Ukraine.
Beinahe wäre die internationale Schulung 
an fehlenden Fördermöglichkeiten geschei-
tert, da der Kreisjugendring jetzt nur noch 
Schulungen unterstützt,die in Deutschland 
stattfinden. Die „Wilde Rose“ mobilisierte 

aber Zuschüsse von der Ukrainehilfe, von 
Kindertaler und von der Evangelisch-Frei-
kirchlichen Gemeinde. Das Treffen war 
eine Mischung aus Information zu internati-
onalen Fördermöglichkeiten, Sprachanima-
tion, praktischen Übungen zu Vorurteilen, 
Gruppendynamik und internationaler Ver-
ständigung.
Da der griechische Partner „Fixinart“ auch in 
der Lebensmittelrettung aktiv ist, stand außer-
dem ein Besuch des großen Basars in Thessa-
loniki auf dem Programm. Und natürlich 
durfte auch ein original griechischer Tavernen
abend mit regionalen Gerichten und griechi-
scher Musik nicht fehlen, ebenso wie ein Ba-
deausflug in Potamos.

In Thessaloniki halfen die Jugendlichen auch bei der Lebensmittelrettung.� Foto: Wilde Rose

Lehrreiche Tage in Griechenland
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Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Pfarrerin Birgit Reyher, E-Mail: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: E-Mail friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de
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KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de;  
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Do		24.04.															19:30	Uhr Bibellesen	im	Atrium
So.		27.04.	 			10:00	Uhr														 Gottesdienst	der	EFG

�lle �eranstaltungen �inden im �trium, 1. Stock, Westring 3 statt.
www.christusgemeinde-schwalbach.de
Tel. 06196-9699520

So 27.04. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Michael Heinrich (mit Abendmahl)

www.efg-schwalbach.de

Freitag     25.04. 19.00 Frauensachenbasar

Sonntag      27.04. 10.00 Gottesdienst (Pfrin Reyher)

Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde

KW 16/25

Erscheinungstag: Mittwoch 17.04.2025 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mi 23.04. M 18:00 Uhr Werktagsmesse 
Do 24.04. P 09:30 Uhr Wortgottesdienst 
So 27.04. P 09:30 Uhr Sonntagsmesse 
Mi 30.04. M 18:00 Uhr Werktagsmesse 
   
 
 
Termine: 
mittwochs  10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis 
   19.00 Uhr Kirchenchorprobe 
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe   
 
Dienstag, 29.04., 14:30 Uhr, Seniorenrunde im neuen Gemeindehaus St. Martin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termine der Katholischen Pfarrgemeinde Heilig Geist am Taunus 
Gemeinde St. Pankratius 

 
KW 17/2025 
 
Erscheinungstag 23.04.2025  
 
Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

Do. 24.04. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Gertrud Witt)
15.00 Uhr Ökumenische Seniorenrunde
18.00 Uhr Treff der Boomerangs 55+ in der Stadtbücherei zum Spieleabend

Sa. 26.04. 18.00 Uhr Abendgottesdienst 
(Pfarrerin i.R. Hildegard Heimbrock-Stratmann)

Mo. 28.04. 10.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 0-18 Monate
16.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 2-8 Jahre

Di. 29.04. 16.00 Uhr Konfi-Zeit (Pfarrer Sam Lee)
Mi. 30.04. 15.00 Uhr Senioren-Singkreis (Gretha Park)
Pfarrer Sam Lee / Gemeindebüro: Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi Wentzell
Alle Telefone 503839-0 Email: limesgemeinde.schwalbach@ekhn.de

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach

KW 17/2025

Erscheinungstag: Donnerstag, 24. April 2025

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden)

PIETÄTEN✝

Bestattungshaus Grieger
n  Abholung Tag und Nacht    
n  Erledigung aller Formalitäten  
n  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
n  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

✝ WIR GEDENKEN

Wir trauern um

Eckhard Kuhn
ehemaliger erster Vorsitzender des Deutschen Roten Kreuzes Schwalbach

und aktives Mitglied der Bereitschaft.
Am 16. März 2025 verstarb Eckhard Kuhn im Alter von 85 Jahren, 

nur wenige Tage vor seinem 86. Geburtstag.

Herr Kuhn war von 1984 bis 1989 erster Vorsitzender des DRK Schwalbach. 
Danach unterstützte er die Bereitschaft und den Vorstand mit viel Engagement für die Gemeinschaft 
und den Ortsverein bis 2024 weiter, insbesondere bei der Blutspende und in der Ö� entlichkeitsarbeit. 

Für seine intensive ehrenamtliche Tätigkeit in dieser langen Zeit sind wir ihm sehr dankbar und werden 
sein Andenken in Ehren halten.

Seinen Angehörigen gilt unsere tiefe Anteilnahme.

 Deutsches Rotes Kreuz Ortsvereinigung Schwalbach am Taunus

Für den Vorstand
Roland Wendt
Vorsitzender

Für die Bereitschaft
Ludwig Remmel

Bereitschaftsleiter

Erinnerungen sind Zeitreisen,  
die uns zurück zu unseren

schönsten Augenblicken führen.

Erika Pausewang
geb. Schlichting

* 26. April 1944    † 16. April 2025

In Liebe
Saskia, Svenja und Felisa

Die Urnenbeisetzung fi ndet im engsten Familienkreis 
auf dem Schwalbacher Waldfriedhof statt.

E
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Schallplatten gesucht: Heavy Me-
tal, Hardrock, Punk, Indie, Reggae, 
HipHop, Beat, Psych, Blues, Jazz, 
Rock/Pop allgem.    
 Tel. 0151/15242646

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche Bekleidung aller Art, alte 
Bücher und Briefmarken.   
 Tel. 0163/2478641

Herr M. Schleibniz bittet um Kon-
taktaufnahme. Ankauf von Brief-
marken, Pelze, Nerze, Porzellan, 
Nähmaschinen, Uhren, Trachten, 
Perücken, Puppen, Ferngläser, Blei-
kristall, Krüge, Persianer, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck alt, Bruchgold, Zahngold, 
Münzen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. Anfahrt 
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise, 100% seriös und dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Mo.–
So. 8–20 Uhr. Tel. 069/15612748
 od. 0157/39848905

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach sucht und kauft 
Pelze und Nerze aller Art, Altgold 
und Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- und Krokotaschen, Fi-
guren, Eisenbahnen, Gold-/Silber-
münzen, Silber, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Bleikristall, Modeschmuck, 
Krüge, Silberbesteck, Zinn, Bern-
steinschmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08.00-20.00 Uhr.
 Tel. 069/66059493

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tisch- 
decken. Kostenlose Beratung u.  
Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8.00 
– 20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Kaufe Schellackplatten! Klein-
kunst, Tanzmusik & Märsche. Ange-
bote mit Fotos an: 
 sammler345@gmx.de

Kaufe alte Teakmöbel (Sofa, Ses-
sel, Sideboard, Regal etc.) 50-70s 
auch rest. bdftg. sowie design Lam-
pen obiger Epochen, Schallplatten 
+ USM Regal.  Tel. 0176/45770885

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Kaufe Autos aller Art, auch Old-/ 
Youngtimer.  Tel 0178/8120967

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Kelkh. Münster, Doppelparker in 
gepflegter Anlage, ideal für Oldti-
mer. 55,- €/mtl. Tel. 0171/5152210

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

4 neue Sommerreifen - Goodyear 
195/45 R16 84V für Fiat 500, 290,- €.
 Tel. 0177/2391846

KENNENLERNEN

Geschäftsmann, 63J., 1,85 m, ge-
pflegt, elegant, sucht attraktive Da-
me +70J., für diskrete Treffen.  
 e-mail: 63-berger-rolf@web.de

PARTNERSCHAFT

1A-Chance für solvente Frau. Deut-
scher Gentleman und Ex-Unterneh-
mer (attr., klug, Ü50, 1,86 m, unver-
mögend) bietet Dir Heirat, Glück, 
Liebe, Verwaltung von Vermögen 
sowie Treue und Wahrhaftigkeit.
 glueck2026@icloud.com

Hobbygärtner, 47, groß, attraktiv 
und gebildet, sucht Affäre zu be-
stimmender adretten Dame (40-65) 
in Kronberg. Chiffre VT 01/14

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Cornelia, 60 J., hübsche, jugendl. Wit-
we, mit schöner Oberweite u. unendlich viel 
Liebe im Herzen, fahre gerne Auto, koche mit
Leidenschaft u. erledige mit viel Freude die 
Haus- u. Gartenarbeit. Doch abends allein
kommt die bittere Einsamkeit. Ich erwarte 
Deinen lieben Anruf üb. pv, wenn Du auch so
alleine bist. Tel. 0162-7939564

 ➤ Elvira, 74 J., trotz meines Alters noch
jung im Herzen u. gutaussehend. Leider habe
ich niemanden mehr, mit dem ich offen reden 
oder kuscheln kann, für den ich kochen kann,
für den ich ganz Frau sein kann. Oder gibt es
Sie doch? Dann erwarte ich Ihren Anruf üb. 
pv, gemeins. können wir ein schönes Leben
haben. Tel. 0176-43646934

BETREUUNG/ 
PFLEGE

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

KINDERBETREUUNG

Für unser 8 monatiges Baby su-
chen wir in Königstein eine liebevol-
le „Leihoma“ für gelegentliche stun-
denweise Betreuung.  
 Tel. 0176/70705596

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Familie (5) sucht Haus zum Kauf 
oder zur Miete in Kronberg.
 Tel. 06173/9649342
 haus-kronberg@t-online.de

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Hessische Kreidezeichen weisen den Weg am Kronberger Hang

Herrlich erfrischend, aber ziemlich vergänglich sind die neuen „Verkehrszeichen“, die vergangene Woche auf einem Feldweg am Kronberger 
Hang zu sehen waren. Auf Hessisch erläuterten die Kreideschriftzüge Radfahrern und Fußgängern, in welche Richtung es „nuff“ oder „nunner“ 
geht und vor allzu großen Schlaglöchern stand quer über den Weg „Uffbasse“. � Fotos: te

So funktioniert die 
Wasserversorgung
Main-Taunus (sz). Der Zonta-Club Bad So-
den-Kronberg lädt ein zu einem Vortrag über 
„Das kostbare Gut Wasser – die Wasserversor-
gung in Frankfurt und im Vordertaunus“ – ein 
sehr aktuelles Thema angesichts der Trocken-
heit in diesem Frühjahr. Die Veranstaltung fin-
det am Dienstag, 6. Mai, um 20 Uhr im 
„H+Hotel“ in Bad Soden statt. Referent Kai 
Gamer ist seit 15 Jahren als selbstständiger 
Architekt in Frankfurt tätig. Er geht der Frage 
nach, woher das Wasser kommt, wie es in die 
Haushalte gelangt und welche Infrastruktur 
dahintersteckt. Der Vortrag gibt einen Über-
blick über die Historie der Wasserversorgung 
der Stadt Frankfurt und des Vordertaunus, ver-
mittelt den aktuellen Stand und gewährt einen 
Blick in die Zukunft. Angesichts sinkender 
Grundwasserspiegel und kommunaler Inter-
essen bleibt die Wasserversorgung eine Her-
ausforderung. Gäste sind willkommen und 
werden gebeten, sich unter praesidentin@
zonta-bad-soden.de oder auf der Internetseite 
zonta-bad-soden.de anzumelden. 

Der Architekt Kai Gamer referiert über die 
Wasserversorung� Foto: Zonta-Club
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Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Handwerkl.begabte Frau kauft 
von privat renovierungsbed. 2-3 
Zi-Wohnung im Taunus.  
 Tel. 0170/1115574 (Julia)

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Großzügiges Haus in Neu-Anspach 
zu mieten/kaufen. 9 großzügig ge-
schnittene Zimmer, 285 m2 Wohn-
fläche, 2 Stockwerke, zusätzliche 
110 m2 Nutzfläche mit ca. 40 m2 als 
erweiterte Wohn-/Bürofläche, Dop-
pelgarage, ruhige Lage, ver-
kehrstechnisch gut angeschlossen,  
Kaltmiete 2800,- €.  
 Tel. 0152/05667777

Doppelhaushälfte mit Garten in 
61440, ohne Makler. FP: 599.900,- €. 
 Chiffre VT 03/17

MIETGESUCHE

Akademiker, 34 Jahre (NR), sucht 
zum 01.06. oder 01.07.2025 2-2,5 
Zimmer Wohnung mit Küche, Kel-
lerraum im Raum Bad Homburg / 
Oberursel bis 1.000,- € Kaltmiete.  
 Tel. 0174/5267946

Liebe Familie mit 3 Kindern sucht 
ein gemütliches Haus oder eine 
Wohnung zur Miete in Oberursel, 
max. 1.800,- € warm.  
 Tel. 0163/5694105

VERMIETUNG

Kronberg: schöne 1-Zimmer-Woh-
nung, von Privat. 41 m2, in ruhiger 
Waldrandlage mit Fernblick, gro-
ßem Balkon, ab 1.4.2025 zu vermie-
ten. Tiefgarage, Sauna und 
Schwimmbad im Haus. Mietpreis 
590,- € + NK + 3 MM Kaution.  
 Tel. 0160/8292815

Haus in Oberstedten zu vermieten, 
195 m2, 7 Zimmer, kann auch als 3 
Wohneinheiten genutzt werden. 
Grundstück 320 m2, Kaltmiete 
2900,- € + Kaution, 3 Bäder, 2 Kü-
chen, Terrasse + Garten, von privat, 
keine Hunde!, Tel. 0171/3211155 

HG, 3,5 Zimmer, max. 2 Pers, hell, 
ruhig, großer Südbalkon, Garten-
nutzung, Keller, Parkett, neu reno-
viert, 1.350,- € + 350,- € NK, von 
privat  
 Tel. 0176/21122220 (18-21 Uhr)

Oberursel-OT Stierstadt, 2 Zi.-
Whg, 50 m2, möbliert, EBK, Parkett, 
Bad, Gartennutz., Keller, KM 550,- € 
+ NK + Kaution ab 1.6.25 an NR/in 
zu verm.  Chiffre: VT 02/17

Beste Lage Kelkheim, 4 Zi reno-
viert, Gartenzugang ab 1.8.2025, 
1500,- €/Mnd kalt 
 Tel. 0151/27153250

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Costa Brava/Begur, FH in ruh. Vil-
lenlage, 3 SZ, 2 Bäder, Panorama-
blick, Garten, Terr., strandnah, Ga-
rage, Komfort.  Tel. 06174/61727

NACHHILFE

Dipl.-Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Liebevolle Kinderbetreuung in 
Kronberg gesucht! Wir, eine sympa-
thische kleine Familie, suchen Un-
tersützung für die Betreuung unse-
res 7-jährigen Kindes unter der Wo-
che am Nachmittag, keine Reini-
gungsaufgaben. Voraussetzeungen: 
Erfahrung in der Kinderbetreuung, 
Verantwortungsbewusstsein, ein-
fühlsamer Umgang, Autoführer-
schein erforderlich. Wir freuen uns 
auf Ihre Zuschrift.  Chiffre VT 04/14

Sehr sorgfältige, genaue und zu-
verlässige Reinigungskraft für Pri-
vathaushalt mit Hund gesucht. Ca. 
3-4 Stunden pro Woche oder 5 
Stunden 14-tägig. 
 Tel. 0151/42338505

Personal Trainer:in auch für Aqua-
training 2 - 3  x /Woche für älteren 
Herrn in Glashütten auf Rechnung 
gesucht. Kfz erforderlich.  
 Tel. 0172/5253285

Minijob Haush.-hilfe f. gepfl. Sing-
le 3 Zi-Haush. ca. 15 Std. mtl. Obe-
rursel City nur deutschsprachig   
 Tel. 01525/1427249

Glashütten. Haushaltshilfe 4-5 
Std. 1x/Woche. Gute Deutsch-
kenntnisse.  Tel. 0172/6717505

Unterstützung für junge Familie 
gesucht! (Oberursel-Stierstadt) Lie-
bevolle Hilfe im Alltag mit unserem 
10 Monate alten Kind gesucht. 
Deutsch und Russisch von Vorteil. 
Bitte melden bei:  
 Tel. 0174/2126491

Zuverlässige Haushaltshilfe in Bad 
Homburg- Obererlenbach gesucht, 
deutschsprachig. Tel. 0163/6150945

Zuverlässige und fleißige deutsch-
sprachige Putzfrau in Kelkheim für 
wöchentlich 6 Stunden gesucht.  
 Tel. 0151/25222811

STELLENGESUCHE

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Zuverlässige, sorgfältige, gründli-
che Reinigungskraft sucht Arbeit in 
Privathaushalt.  Tel. 0176/20573581

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Zuverlässige u. sorgfältige Dame 
sucht Arbeit im Haushalt mit Festan-
stellung. Raum Königstein.   
 Tel. 0176/72204620

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Professionelle Maler- und Fassa-
denarbeiten von erf. Malermeister, 
inkl. Gerüst stellen. Auch Fliesen- 
und Bodenarbeiten.   
 Tel. 0176/20535622

Fassadenarbeiten mit Gerüst und 
inkl. Beratung von Malermeister. 
 Tel. 0176/20535622

Gärtner-Fachmann sucht Arbeit 
Hecken, Bäume, Rasen, Mauer, 
Steine, Platten uvm.
 Tel. 0172/6585646

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Privat-Pflegerin, polnisch-deutsch 
m. Führerschein. Erfahren, sofort 
verfügbar.  Tel. 0048 533/777197

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Arbeit: Ich erledige 
alles im Garten, z. B. Gartenpflege, 
Hecke schneiden, Bäume fällen.
  Tel. 0176/70185781

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Fassadenarbeiten + Neuanstrich. 
Wir bringen Ihre Fassade wieder 
zum Strahlen. Kontaktieren Sie uns 
unter:  Tel. 01575/8666956

Erfahrene und zuverlässige Frau 
sucht Putz- und Bügelstelle im pri-
vaten Haushalt. Tel. 0157/55413986

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, Einreichung Arztrechnun-
gen bei der privaten KV, allgem. Bü-
roarbeiten.  Tel. 0172/9625126

RUND UMS TIER

Unser familienfreundlicher, ver-
spielter Labrador Retriever (4,5 Jah-
re, Rüde, kastriert) sucht eine Bleibe 
für einzelne Tage o. auch mal länger, 
wenn seine Familie unterwegs ist 
(Hundesharing). Alles weitere per-
sönlich.  Tel. 0178/4722021

UNTERRICHT

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Study smarter, not harder! Ab-
schlussorientierte Übungen mit pä-
dagogisch erfahrenem Diplom- 
Kaufmann (Mathematik und Wirt-
schaftslehre).  Tel. 06172/9234095

VERK ÄUFE

Jazz, Rock and Roll, alte Schall-
platten, CD`S, für Sammler, VB.  
 Tel. 0171/5161611

Garagenverkauf wegen Haushalts-
auflösung. Wann: Samstag 3. Mai 
von 11 bis 18 Uhr. Wo: Am Wiesen-
hof 13 in Königstein- Mammolshain.

Großer Garagen-Flohmarkt Vinta-
ge bis Modern. Porzellan, Kochge-
schirr, Bekleidung, Bücher, Kunst/
Bildern u.v.m. Sonntag 27. April von 
11 - 16 Uhr Gerh-Hauptmann-Str. 4
61440 Oberursel

Faltboot Klepper Aerius für 2 Per-
sonen komplett mit Spritzdecke, 
Packsäcken, Paddel, Blasebalg, 
Fahrbereit, gut gepfelgt und seit 
bald 50 Jahren erfahren auf allen 
umliegenden Gewässern. An Abho-
ler (Sulzbach) für 175,-€ Festpreis 
inclusive persönlicher Aufbauanlei-
tung.  Tel. 0160/5526971

VERSCHIEDENES

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsauflösung + Entrümplung, 
kostenl. Angebot mit Wertanrech-
nung, schnell, sauber, günstig, 
deutsche Mitarbeiter seit 30 Jahren.
  Tel. 0171/3211155

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel. 06172/123066

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Entrümpelung für Haus, Keller, 
Garten – zum Festpreis! Auch Um-
züge & Grünschnitt-Entsorgung. 
Schnell, zuverlässig & preiswert. 
Keine versteckten Kosten! 
 Tel. 0176/82072292

Ladeneinrichtung und Gold-
schmiedewerkzeuge, Maschinen, 
wegen Geschäftsaufgabe günstig 
abzugeben Tel. 06171/4156
 Mob: 0176/95551701

Marktschirm 5m mit Zubehör 
günstig für 250,- €  Tel. 06171/4156
 Mob: 0176/95551701

(Alzheimer) Demenz? Innovatives 
neues Coaching von Gesund-
heits-Unternehmer & Heilpr. (39J) 
aus Kronberg. Kostenlose Pilot-
gruppe:  www.hirnhangar.de/pilot
 raphael@hirnhangar.de

Abnehmen bewusst – Emotional 
eater Treff HG  Tel. 0155/60042508

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Liebe Leser,
wegen des Feiertags 

ist unser  
Anzeigenschluss 

in der KW 18
schon am Montag,
dem 28. April 2025!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Montag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Mittwoch  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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(DJD). Ein Schluck warmer 
Kakao an einem kühlen Morgen, 
der Duft frisch gemahlener Kaf-
feebohnen oder das samtige 
Aroma von dunkler Schokolade 
– der satte Braunton „Mocha 
Mousse“ erinnert als Pantone-
Farbton des Jahres 2025 an 
wohlige Genussmomente. Diese 

Farbe an der Zimmerwand lässt 
sich gut mit einer extrem mat-
ten Oberfläche bei den Fenster-
profilen kombinieren, wie sie 
die Kaleido Mattex-Serie von 
Rehau bietet. Diese sandmatte 
Oberflächenstruktur in verschie-
denen Farben punktet durch die 
überzeugende Anmutung von 

pulverbeschichtetem Alumi-
nium. Dank einer speziellen Nar-
bung ist sie besonders kratzfest. 
Kaleido Mattex ist für Fenster, 
Hebeschiebetüren und Haustü-
ren gleichermaßen geeignet. 
Unter fenster.rehau.de/kaleido-
color-designs gibt es mehr In-
formationen.

Wenn die Farben von Wänden und Fenstern aus der gleichen Farbfami-
lie stammen, erzeugt das Harmonie.� Foto: DJD/Rehau

Farbkombinationen zum Wohlfühlen

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

 S T E L L E N M A R K T

IMMER AUF DEN PUNKT!
Wir suchen Redakteure/innen für gute Berichte 
in unseren Zeitungen. Bewerben Sie sich jetzt:
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet. Sie sind verantwortlich für die 
Auswahl an Berichten, Artikeln, Bildern, Meldungen und Fotos, die in der wöchentlichen 
Zeitung erscheinen. Ferner gestalten Sie im Adobe InDesign das Layout der Zeitungs-
ausgabe und arbeiten mit einem tollen Team. Berwerben Sie sich als:

Das sollten Sie mitbringen:
– Sie schreiben stilsichere, lebendige und fehlerfreie Texte
– Sie haben Interesse am lokalen Geschehen und können dies interessant wiedergeben
–  Sie verfügen über gutes Allgemeinwissen, sind kreativ und haben Freude daran, 

über eigene Ideen, Geschichten und PR´s rund um die Stadt zu schreiben
– Vorteilhaft wäre ein abgeschlossenes Volontariat oder journalistische Erfahrungen

Das bieten wir:
– leistungsgerechte Bezahlung
– ein dynamisches und modernes Arbeitsumfeld
– flexible und individuelle Zeiteinteilung
– einen sicheren Arbeitsplatz
– 30 Tage Urlaub

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.
Senden Sie diese an poehlmann@hochtaunus.de

Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet in dem Sie erantwortlich sind für die Auswahl an Berichten, Artikeln, Bil-
dern, Meldungen und Fotos, die in der wöchentliche Zeitung erscheinen. Ferner gestalten Sie im Adobe InDegin das 
Layout der Zeitungsausgabe und arbeiten in einem tollen Team. Bewerben Sie sich als: 

IMMER AUF DEN PUNKT!
Wir suchen Redakteure/innen für gute Berichte
in unseren Zeitungen. Bewerben Sie sich!

 Das sollte Sie mitbringen: 
 - Sie schreiben stilsichere, lebendige und fehlerfreie Texte
 - Sie haben Interesse am lokalen Geschehen und können dies interessant widergeben
 - Sie verfügen über gutes Allgemeinwissen, sind kreativ und haben Freude daran, über      
    eigene Ideen, Geschichten und PR's rund um die Stadt zu schreiben 
 - vorteilhaft wäre ein abgeschlossenes Volontariat oder  journalistische Erfahrungen  
 
 Das bieten wir: 
 - leistungsgerechte Bezahlung 
 - ein dynamisches und modernes Arbeitsumfeld
 - flexible und individuelle Zeiteinteilung
 - einen sicheren Arbeitsplatz
 - Parkplatz 
 - 30 Tage Urlaub 

 Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte per Mail an poehlmann@hochtaunus.de
 

Redakteur/in zur Unterstützung unseres Teams
Vollzeit 40 Std./Woche bei flexibler Arbeitszeit oder als Teilzeit.
Beides mit unbefristetem Vertrag.

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2, 61462 Königstein

Radrennen sorgt für Umleitungen
Schwalbach (sz). Auch in diesem Jahr wird 
es im Zuge des Radrennens am 1. Mai in 
Schwalbach wieder zu Verkehrsbehinderun-
gen kommen. Geplant ist auch wieder ein 
Streckenfest.
So werden die Sulzbacher Straße und die So-
dener Straße wegen der Durchfahrten der Ve-
lotouren, der U23 und der Elite etwas zwi-
schen 10.20 Uhr und 16.15 Uhr durchgängig 
gesperrt sein. Die Anlieger dieser beiden be-
sonders betroffenen Straßen, sowie der ange-
schlossenen Wohngebiete rund um den Euro-
paring und die Hofheimer Straße sollten ihre 
Autos nach einer Empfehlung der Stadtver-
waltung anderweitig abstellen, sofern sie in 
diesem Zeitraum mit dem Fahrzeug wegfah-
ren möchten. 
Die Ausfahrt aus Schwalbach und auch die 
Anfahrt ist über die Limesspange (L3014) in-
nerhalb dieses Zeitraums ebenfalls nicht 
möglich. Auf der Schnellstraße L3005 Rich-
tung Eschborn muss sogar schon ab 8 Uhr mit 
Sperrungen gerechnet werden.
Lediglich durch das Gewerbegebiet Eschborn-
Süd ist – mit Unterbrechungen von circa 
11.55 Uhr bis 12.30 Uhr und von circa  15 
Uhr bis 15.30 Uhr – eine Umgehung des ge-
sperrten Streckenbereichs möglich. Die Um-
leitung zur A66 erfolgt dann aus Schwalbach 
über die Eschborner Straße in Richtung 
Eschborn, geradeaus über die Brücke über die 
Schnellstraße und durch den Kreisverkehr bis 
zum Bahnhof Eschborn-Mitte. Von dort aus 
geht es direkt vor den Bahngleisen nach rechts 
in die Berliner Straße, über den Kreisel gera-
deaus in die Hamburger Straße, weiter in die 
Frankfurter Straße und von dort zur A66. Die-
se Route ist auch in umgekehrter Richtung 
möglich. Die Umleitung durch Eschborn wird 
ausgeschildert sein. Da die Nachbarkommu-

nen Eschborn, Kronberg, Sulzbach, Stein-
bach, sowie Frankfurt und der Vordertaunus 
ebenfalls von Straßensperrungen betroffen 
sind, muss insgesamt bereits ab 9 Uhr mit er-
heblichen Behinderungen gerechnet werden. 
Wer einen kleinen Fußweg nicht scheut, kann 
sein Fahrzeug am Vorabend in Bad Soden ab-
stellen. Dort führt das Radrennen auch in die-
sem Jahr nicht hindurch, so dass von dort aus 
die Zufahrt über die Alleestraße und die Nie-
derhofheimer Straße auf die B8 möglich ist. 
Wer nähere Informationen zum Radrennen 
erhalten möchte, kann im Internet unter ver-
kehr.eschborn-frankfurt.de fündig werden. 
Auch wird ab dem 29. April vom Veranstal-
ter eine Servicehotline für Fragen rund um 
das Rennen und die Streckensperrungen ein-
gerichtet sowie ein interaktives Schleusen-
konzept. Mögliche Zeitenänderungen und 
eventuelle weitere Aktualisierungen werden 
dort durch den Veranstalter bekannt gegeben.
Die Stadtverwaltung bittet die Bevölkerung 
um Verständnis: „Sie sind herzlich eingela-
den, das sportliche Ereignis –  gemeinsam mit 
den vielen Radsportfans – in der Sulzbacher 
Straße live zu verfolgen und somit Teil des 
traditionsreichen Radrennens zu werden,“ 
sagt Erster Stadtrat Thomas Milkowitsch. Ab-
schließend bedankt sich das Ordnungsamt bei 
den ehrenamtlich tätigen Streckenposten und 
den Stadtpolizisten. 

Streckenfest
Rund um das Feinschmeckerlädchen an der 
ehemaligen Tankstelle in der Sulzbacher Stra-
ße 43 sowie auf dem Parkplatz des benachbar-
ten Penny-Marktes findet auch in diesem Jahr 
wieder ein Streckenfest mit Bewirtung statt. 
Dort kommen die Elitefahrer am Nachmittag 
zwei Mal vorbei.

Die meisten Zuschauer zieht es beim Radrennen am 1. Mai in die Sulzbacher Straße, wo die 
Profis zwei Mal zu sehen sein werden.� Archivfoto: Bär

Flüchtlingshilfe bekommt Erlös des „Iftars“

Am 7. März bescherten die Schwalbacher Integrationslotsinnen Ferda Yildirim-Arslan (Mitte) 
und Robina Sultari-Noori (rechts) der Schwalbacher Bevölkerung im Bürgerhaus ein „Iftar“. 
Das Fest des Fastenbrechens im Ramadan organisierten die beiden zusammen mit dem 
Marokkanischen und dem Türkischen Kulturverein. Wie berichtet gab es ein ausgezeichnetes 
Essen für fast 300 Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Was aber noch wichtiger war: Es wurde 
ein Abend des interreligiösen und interkulturellen Austausches.Der Erlös des Abends in Höhe 
von 300 Euro wurde am Ostersonntag von Abdellah Mansouri (rechts) und den beiden 
Organisatorinnen an Gudula Farwig (2.v.r.) und Klaus Stukenborg (2.v.l.) von der 
Flüchtlingshilfe Schwalbach übergeben. � Foto: privat

Geduldiger Jäger beim Fischfang

Dagegen ist sogar eine Katze vor einem Mauseloch ein hippeliges Wesen. Absolut regungslos 
steht dieser Graureiher auf dem Stein in der Mitte des Eichendorff-Weihers und wartet auf 
unvorsichtige Fische oder Amphibien. Dann schlägt er blitzschnell mit seinem langen Schna-
bel nach unten und holt sich sein Mittag- oder Abendessen. Seit das Prachtexemplar in Alt-
Schwalbach unterwegs ist, hat sich schon so mancher Gartenteichbesitzer gewundert, dass die 
Zahl seiner Goldfische etwas abgenommen hat. Dagegen helfen Abdeckungen. Verjagd wer-
den darf der Reiher nicht.� Foto: Schlosser


